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Oberliga Damen Nord-West

SV Werder Bremen : SSV Neuhaus 
Samstag, 21.10.2023, 14:00 Uhr

Krödel bereitet dem SSV Neuhaus den Weg zum Teamerfolg

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 21:14 in den Sätzen gewannen die
Spielerinnen vom SSV Neuhaus ihr Auswärtsspiel in der Oberliga Damen Nord-West gegen den SV
Werder Bremen. Rund 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Kristin Engel den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft
in ihrem 4. Saisonspiel mit einer Ersatzspielerin antreten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Auf dem falschen Fuß erwischten Boy / Harms ihre Gegnerinnen
Kleemiß / Engel beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Detert / Szymanski gegen Krödel / Andres. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Linda Kleemiß war für
Hannah Detert letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Fünf Sätze
beharkten sich Jessica Boy und Lisa Krödel, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Anschließend ging es beim
Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Lange mit Kristin Engel ringen
musste Annalena Harms, bis sie ihre Kontrahentin mit 11:5, 11:8, 7:11, 5:11, 11:6 niedergerungen
hatte. Ohne Satzgewinn für Nadja Szymanski verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Marlene Andres. Hierbei wurde Szymanski im gesamten Spiel lediglich 5 Punktgewinne überlassen.
Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen des SV Werder Bremen und des SSV Neuhaus
in die Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Hannah Detert letztlich im Repertoire,
um Lisa Krödel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 8:11, 7:11. Nach diesem
Einzel steht Detert somit bei 2 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Krödel ein 6:2 ausweist. Jessica Boy machte indes mit Linda Kleemiß beim 11:6, 12:10, 11:7
ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Das war ein souveräner Sieg. Mit 3:1 hatte Annalena
Harms im Doppel gegen Marlene Andres die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der
TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:5. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Nadja Szymanski gegen Kristin
Engel. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des SSV Neuhaus zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Werder Bremen am 28.10.2023 gegen den TSV
Watenbüttel II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.10.2023 gegen den Oldenburger
TB versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Werder Bremen

Doppel: Boy / Harms 1:0, Detert / Szymanski 0:1 
Einzel: H. Detert 0:2, J. Boy 1:1, A. Harms 2:0, N. Szymanski 0:2 

 SSV Neuhaus
Doppel: Kleemiß / Engel 0:1, Krödel / Andres 1:0 
Einzel: L. Krödel 2:0, L. Kleemiß 1:1, M. Andres 1:1, K. Engel 1:1


